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Am Beginn meines Vortrages am 16.02.2015 „Wo ich die Welt am schönsten fand“ – Mein 
Weg nach Asien, erwähnte ich, dass Prominente im reiferen Alter ihre Memoiren 
niederschreiben, ich mich aber weder als prominent bezeichne, noch die Absicht habe, 
Memoiren zu verfassen. Allerdings begann ich meine vielen Reisen, auf denen ich den 
Boden von 4 Kontinenten betreten konnte, meine Eindrücke und Erlebnisse in eine 
Vortragsserie zu verpacken. 

Beim ersten derartigen Vortrag, den ich oben  erwähnt habe, habe ich ein wenig über’s Ziel 
hinausgeschossen, was die Anzahl der Fotos betraf, hatte ich damit die im Allgemeinen 
empfohlene Vortragszeit arg überzogen. Doch habe ich gelernt, aus Fehlern zu lernen, was 
in meinem Fall dadurch zum Ausdruck kommt, dass die den Vortrag geteilt habe und es noch
2 Teile gibt, wobei der erste Teil den Weg vom Bosporus bis in den (Nord)Jemen führt, im 2. 
Teil Indien, Nepal und Sri Lanka besucht werden. Inzwischen ist auch der 3. Teil „angedacht“ 
mit den Zielen Thailand – Hongkong – Japan.

Da mich neben Asien auch der afrikanische Kontinent immer schon angezogen hat, habe ich
nunmehr auf in diesem Kontinent meine ersten Reise-Berichte begonnen in einen Vortrag zu 
gestalten und wieder unter dem Generalthema „Wo ich die Welt am schönsten fand“ – mit 
dem Untertitel: „Nordafrika von Ost nach West“. Im 1. Teil ist Ägypten, das Land am Nil das 
Reiseziel, das ich inzwischen Vierzehn mal besucht habe, wobei aus Aktualitätsgründen auf 
die politischen Entwicklungen seit dem so genannten „Arabischen Frühling“ von 2011 
eingegangen wird, der sich leider nicht nur für Ägypten sondern darüber hinaus für den 
ganzen Nahen Osten eher als Eiszeit darstellt. 

Mein Optimismus während der Ägypten-Reise im März 2011 wurde enttäuscht und so konnte
ich die letzten weißen Flecken auf meiner Ägypten-Karte bis dato noch nicht tilgen und es ist 
fraglich, ob sich dieser Wunsch in absehbarer Zeit erfüllen wird.

So sollen meine Ausführungen einen Querschnitt der Jahrtausende alten Geschichte des 
Landes vermitteln, werden von Kairo aus die wichtigsten Sehenswürdigkeiten im Niltal, auf 
der Halbinsel Sinai und in der Ägyptischen Westwüste besucht, warten eindrucksvolle 
Landschaften und der Kontakt mit den gastfreundlichen Menschen im Land auf den 
Reisenden. Von all dem will ich berichten…
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